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CBH
Produktinformation

Bestellinformationen

Implantate

Art. Nr. Beschreibung

56.20.0000SC CBH Schaft std. TAN 0 unzem.

56.20.0101SC CBH Schaft std. TAN 1 unzem.

56.20.0102SC CBH Schaft std. TAN 2 unzem.

56.20.0103SC CBH Schaft std. TAN 3 unzem.

56.20.0104SC CBH Schaft std. TAN 4 unzem.

56.20.0105SC CBH Schaft std. TAN 5 unzem.

56.20.0106SC CBH Schaft std. TAN 6 unzem.

56.20.0107SC CBH Schaft std. TAN 7 unzem.

56.20.0108SC CBH Schaft std. TAN 8 unzem.

56.20.0109SC CBH Schaft std. TAN 9 unzem.

56.20.0110SC CBH Schaft std. TAN 10 unzem.

56.20.0111SC CBH Schaft std. TAN 11 unzem.

56.20.0112SC CBH Schaft std. TAN 12 unzem.

Art. Nr. Beschreibung

56.20.1000SC CBH Schaft lat. TAN 0 unzem.

56.20.1101SC CBH Schaft lat. TAN 1 unzem.

56.20.1102SC CBH Schaft lat. TAN 2 unzem.

56.20.1103SC CBH Schaft lat. TAN 3 unzem.

56.20.1104SC CBH Schaft lat. TAN 4 unzem.

56.20.1105SC CBH Schaft lat. TAN 5 unzem.

56.20.1106SC CBH Schaft lat. TAN 6 unzem.

56.20.1107SC CBH Schaft lat. TAN 7 unzem.

56.20.1108SC CBH Schaft lat. TAN 8 unzem.

56.20.1109SC CBH Schaft lat. TAN 9 unzem.

56.20.1110SC CBH Schaft lat. TAN 10 unzem.

56.20.1111SC CBH Schaft lat. TAN 11 unzem.

56.20.1112SC CBH Schaft lat. TAN 12 unzem.

Instrumentensieb

Art. Nr. Beschreibung

56.01.0017A CBH Instrumentarium

Röntgenschablonen

Art. Nr. Beschreibung

330.010.017 CBH stem lateral RöntgSch

330.010.018 CBH stem standard RöntgSch

Digitale Röntgenschablonen stehen für die gängigsten 
präoperativen Planungssoftwares zu Verfügung.
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Biomechanisches Konzept

Das Ziel der zementfreien Implantation eines Hüftprothesenschaftes ist die me-
chanisch stabile Verankerung und als natürliche Konsequenz der anschliessende 
knöcherne Verbund mittels Osteointegration.

Um den dauerhaften Implantat-Knochenverbund zu erreichen, müssen die Vor-
aussetzungen für eine stabile Primärverankerung gewährleistet sein. Weitere 
Voraussetzungen für eine gute Osteointegration sind die Oberflächenbeschaf-
fenheit und die Biokompatibilität des Implantatwerkstoffes. Sind die erwähnten 
Faktoren optimal aufeinander abgestimmt, kann sich das anliegende Knochen-
gewebe entsprechend der Richtung und der Grösse der übertragenen Kräfte 
funktionell strukturieren und eine dauerhafte Sekundärstabilität erreichen.

Bei der Entwicklung des zementfreien CBH Schaftes haben folgende Faktoren einen 
entscheidenden Einfluss auf den Erfolg der Verankerung:

Formgebung des Implantates (Design)
Die geometrische Gestaltung des CBH Schaftes orientiert sich einerseits an den 
anatomischen Gegebenheiten der Innenform des Femurs und andererseits an der 
sicheren Aufnahme der hohen Rotationskräfte.

Das Design dieses geraden konisch zulaufenden Schaftes mit rechteckigem 
Querschnitt weist folgende Vorteile auf:
•  Die spezifische Form kann ohne grössere Zerstörung der Kortikalis zwischen

den beiden Krümmungen des Femurs, der Anteversion-Anteflexion und
der Antekurvation eingepasst werden.

•  Die sogenannte Press-fit-Verankerung des CBH Schaftes mit rechteckigem
Querschnitt hat zum Ziel, mittels diaphysärer Abstützung im
kortikalen Knochen eine sichere, rotationsstabile Fixierung zu erreichen.

•  Das spezifische Design mit dem rechteckigen Querschnitt füllt den
Markraum nicht vollständig aus. Teile der endostalen Blutversorgung
bleiben somit erhalten.

•  Anatomisch abgestimmte Grösse mit progressiver Volumenzunahme
gewährleisten eine optimale Verankerung bei unterschiedlichen Femur-
morphologien.

Schaftausführungen
Der CBH Schaft steht in 13 Grössen jeweils mit einer Standard und einer lateralen Ausführung zur Verfügung.
Der Standard Schaft besitzt einen CCD-Winkel von 131° (Offset 33 – 49 mm).
Der laterale Schaft besitzt einen CCD-Winkel von 124° (Offset 39 – 57 mm).
Von einer Grösse kann die Standard bzw. laterale Ausführung gewählt werden, ohne die Beinlänge zu verändern.

Eigenschaften des Implantatwerkstoffes
Als wichtigste Materialeigenschaften für zementfreie Implantate sind die Biokompatibilität, die mechanischen Eigen-
schaften und die Elastizität zu nennen. Durch die Wahl der geschmiedeten Ti-Legierung Ti6AI7Nb werden die Anforde-
rungen an einen modernen Implantatwerkstoff für die zementfreie Verankerung optimal erfüllt. Die grobgestrahlte 
Oberfläche weist eine mittlere Rauhigkeit von 6 μm auf.

Schaft-Kopf Kombination
Der CBH Hüftschaft der Grösse 0 kann nur mit Köpfen bis 
zur Halslänge L kombiniert werden. CBH Hüftschäfte der 
Grössen 1 – 12 können nur mit Köpfen bis zur Halslänge 
XL kombiniert werden.

Optimierte Hals- und Konuspartie
Der CBH Schaft besitzt ein optimiertes Halsdesign mit Konus 
12 / 14 gemäss neusten wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
Der Bewegungsumfang ist erhöht und das Risiko des  
Impingement (Schaft-Pfanne) ist reduziert.

Instrumente
Dem Operateur stehen anwenderfreundliche Instrumente zur Verfügung. Um 
eine optimale Primärstabilität mittels langstreckiger, kortikaler Verklemmung zu 
erreichen, ist besonders auf die exakte Vorbereitung des knöchernen Prothesen-
lagers zu achten. Entsprechend dem abgestimmten Grössenplan des CBH Schaf-
tes, zeichnen sich die geschliffenen Raspeln durch ihre Funktionalität und präzise 
Geometrie aus.

Die Raspeln werden ebenfalls für die Probereposition verwendet.

Beste individuelle Lösung für den Patienten Operationstechnik
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